
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Frank Schäffler, Christian Dürr, Dr. Florian Toncar,
Bettina Stark-Watzinger, Markus Herbrand, Katja Hessel, Grigorios Aggelidis,
Renata Alt, Christine Aschenberg-Dugnus, Nicole Bauer, Jens Beeck,
Dr. Jens Brandenburg (Rhein-Neckar), Mario Brandenburg (Südpfalz),
Dr. Marco Buschmann, Karlheinz Busen, Britta Katharina Dassler,
Dr. Marcus Faber, Thomas Hacker, Katrin Helling-Plahr, Torsten Herbst,
Manuel Höferlin, Reinhard Houben, Ulla Ihnen, Olaf in der Beek,
Dr. Christian Jung, Karsten Klein, Dr. Marcel Klinge, Daniela Kluckert,
Pascal Kober, Carina Konrad, Konstantin Kuhle, Michael Georg Link,
Till Mansmann, Dr. Martin Neumann, Dr. Wieland Schinnenburg,
Judith Skudelny, Benjamin Strasser, Katja Suding, Michael Theurer,
Stephan Thomae, Sandra Weeser, Nicole Westig und der Fraktion der FDP

Auswirkungen der Niedrigzinsphase auf ausgewählte Wirtschaftsbereiche

Die Europäische Zentralbank hat in der letzten Sitzung am 12. September 2019 
den Leitzins bei 0,00 Prozent belassen. Zudem müssen Banken seitdem 
0,50 Prozent Zinsen auf ihre Einlagen zahlen.
Die langanhaltende Niedrigzinsphase hat zunehmend Auswirkungen auf eine 
ganze Reihe an Wirtschaftsbereichen. So gibt es Überlegungen von Banken, 
Negativzinsen an Privatkunden weiter zu geben. Der Bundesminister der Fi-
nanzen, Olaf Scholz, hat sich dazu geäußert: „Ich habe den Bank-Vorständen 
sehr klar gesagt, dass ich glaube, dass es ein ziemlich schlechter Einfall wäre, 
jetzt für die Mio. Sparerinnen und Sparer mit Negativ-Zinsen zu arbeiten und 
ich glaube, das wird auch nicht passieren“ (www.bild.de/politik/inland/politik-
inland/zinsen-vizekanzler-olaf-scholz-antwortet-im-bild-talk-auf-ihre-fra
gen-64713172.bild.html).

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Wie viele Banken geben nach Kenntnis der Bundesregierung bereits Nega-

tivzinsen an Privatkunden weiter?
Auf welche Summe belaufen sich die Negativzinsen für Privatkunden bis-
her?

 2. Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, dass Banken Negativzinsen 
auch an gemeinnützige Vereine weitergeben?
Wenn ja, besteht dann nach Auffassung der Bundesregierung die Möglich-
keit, dass durch die entstehenden Verluste in der Vermögensverwaltung die 
Gemeinnützigkeit gefährdet werden könnte?
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 3. In welchem Rahmen haben nach Kenntnis der Bundesregierung der Bun-
desfinanzminister (bzw. andere Befugte seitens der Bundesregierung) und 
deutsche Bankvorstände vereinbart, dass es keine Negativzinsen für Privat-
kunden geben soll?
Wann haben der entsprechende Austausch bzw. die Treffen stattgefunden?

 4. Wie ist die Position der Bundesregierung für ein Verbot von Negativzin-
sen?
a) Welche juristischen bzw. verfassungsrechtlichen Hürden haben die Prü-

fung des Bundesministeriums der Finanzen hinsichtlich eines Verbots 
von Negativzinsen bisher ergeben?

b) Wie könnte, soweit entsprechende Erkenntnisse vorliegen, nach Ein-
schätzung der Bundesregierung ein solches Verbot ausgestaltet werden, 
welches nicht durch andere Kostenerhöhungen (z. B. durch erhöhte Ge-
bühren) umgangen werden würde?

c) Prüft die Bundesregierung auch die ökonomischen Auswirkungen eines 
Negativzinsverbotes?
Wenn ja, zu welchen Erkenntnissen ist die Bundesregierung dabei bisher 
gelangt?

 5. Wie ist die Position der Bundesregierung, Negativzinsen steuerlich absetz-
bar zu machen?
a) Plant die Bundesregierung entsprechende Gesetzesinitiativen?
b) Wenn ja, mit welchem Zeitplan?

 6. Wie viele Negativzinsen mussten Rentenversicherungen, Versorgungswer-
ke, der Gesundheitsfonds oder vergleichbare Versorgungseinrichtungen in 
den letzten fünf Jahren bezahlen?
a) Teilt die Bundesregierung die Aussage von BVA-Präsident Frank Plate, 

es werde für die Sozialversicherungen „immer schwieriger, rechtskon-
forme Anlageprodukte mit einem angemessenen Ertrag zu erschließen“ 
(www.faz.net/aktuell/wirtschaft/sozialkassen-negativzinsen-kosten-
beitragszahler-millionen-16302314.html)?

b) Plant die Bundesregierung, die Konten der Sozialversicherungen von 
Negativzinsen freizustellen?

 7. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über die Verschuldung von 
privaten Haushalten in Deutschland bzw. Europa?
a) Wie hat sich der Schuldenstand in den letzten zehn Jahren entwickelt?
b) Gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung einen Zusammenhang zwi-

schen der Verschuldung von privaten Haushalten und den niedrigen Zin-
sen?
Gibt es entsprechende Zinsänderungsrisiken?

 8. Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über die Verschuldung von 
Unternehmen in Deutschland bzw. Europa?
a) Wie hat sich der Schuldenstand von Unternehmen in Deutschland bzw. 

Europa in den letzten zehn Jahren entwickelt?
b) Wie hat die sich die Bonität von Unternehmen in Deutschland bzw. Eu-

ropa in den letzten zehn Jahren entwickelt?
c) Gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung einen Zusammenhang zwi-

schen der Verschuldung von Unternehmen und den niedrigen Zinsen?
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Gibt es entsprechende Zinsänderungsrisiken?
 9. Hat die Bundesregierung Kenntnisse über die durchschnittliche Verzinsung 

von Immobilienkrediten?
Wie hat sich die Zinsrate in den letzten zehn Jahren entwickelt?

10. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung aktuell in 
Immobilien investiert?
Wie viel Geld ist nach Kenntnis der Bundesregierung im deutschen Immo-
bilienmarkt investiert?

11. Um wie viel Prozent sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Immobi-
lienpreise seit 2008 gestiegen?
a) Welchen Zusammenhang sieht die Bundesregierung zwischen der aktu-

ellen Niedrigzinsphase und Immobilienpreisen?
b) Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über Zinsänderungsrisiken 

für den Immobilienmarkt?
12. Wie viele Lebensversicherer gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung 

derzeit in Deutschland?
a) Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundregierung eine Le-

bensversicherung abgeschlossen?
b) Wie viel Geld ist nach Kenntnis der Bundesregierung in diesen Lebens-

versicherungen angelegt?
c) Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittli-

chen Garantiezinsen, die Lebensversicherungen den Versicherungsneh-
mern zahlen müssen?

13. Wie wirkt sich die Niedrigzinsphase nach Kenntnis der Bundesregierung 
auf die Lebensversicherungsbranche in Deutschland aus?
a) Hat die Bundesregierung Kenntnisse über Rückgänge von abgeschlosse-

nen Neukundengeschäften im Zuge der niedrigen Zinsen?
b) Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittli-

chen Renditen, die Lebensversicherer am Kapitalmarkt aktuell generie-
ren können?

c) Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, dass Lebensversiche-
rungsunternehmen zukünftig nicht mehr in der Lage sein werden, den 
Versicherten zugesagte Zinsgarantien zu erbringen?

14. Hat die Bundesregierung Kenntnisse darüber, ob Pensionskassen zukünftig 
nicht mehr in der Lage sein werden, den Versicherten zugesagte Zinsgaran-
tien zu erbringen?

15. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnittlichen 
Zinszusatzreserven, die Versicherungen in Deutschland in diesem Jahr zu-
rückhalten müssen?
Inwieweit unterlag die Zinszusatzreserve, die Lebensversicherungen in die-
sem Jahr bilden müssen, Korrekturen?

16. Wie viele Lebensversicherungen betreiben nach Kenntnis der Bundesregie-
rung kein Neugeschäft mehr und übertragen ihre Beitragsvolumen an soge-
nannte Run-off-Plattformen ?
a) Wie hoch sind die Summen, die aktuell von Run-off-Plattformen ver-

waltet werden?
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b) Wie viele Lebensversicherungsverträge in Deutschland werden jährlich 
auch Run-off-Plattformen übertragen?

c) Plant die Bundesregierung Gesetzesänderungen mit Bezug zu Run-off-
Plattformen?
Wenn ja, mit welchem Zeitplan?

17. Plant die Bundesregierung Gesetzesinitiativen, die das Geschäftsmodell der 
Lebensversicherung auch bei einer weiterhin langanhaltenden Niedrigzins-
phase sichert?
Wenn ja, mit welchem Zeitplan?

Berlin, den 25. September 2019

Christian Lindner und Fraktion
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